Treppchen im Doppelpack

Mit dem dritten Platz auf Kreisebene und dem zweiten Platz in der Landesliga ging in diesem Jahr die Trampolinsaison für die SGO zu Ende. Nach fünf Wettkampftagen konnten Lena Bohlmann, Marielle Kobuttis, Wiebke Hormann, Aleksandra Peplinski, Filiz Uzuner, Nic Neumann, Maurice Schmidtke, Celina Gartelmann, Nicole Virkus und Charleen Treffer in der Kreisliga den OSC Bremerhaven sowie den TV Schwanewede deutlich hinter sich lassen. In der  Landesliga war es derweil spannend bis zum Schluss. Erst am letzten Wettkampftag klärte sich die Rangfolge zwischen den ersten drei Plätzen - und das erst nach einiger Rechnerei. Da die SGO den Wettkampf gegen die letzten Endes erstplatzierte Mannschaft des TSV Wulsdorf mit 4:2 Wettkampfpunkten gewann, waren diese beiden Mannschaften sowie die Turner des OSC sowohl in Wettkampfpunkten als auch in der Anzahl gewonnener und verlorener Pflicht- und Kürdurchgänge punktgleich. Es kam zum direkten Vergleich, in dem die Punkte aller erturnten Wettkämpfe zusammengezählt wurden. Dadurch konnte der TSV Wulsdorf diese Saison letzten Endes für sich entscheiden. „Mit der OSC auf dem dritten, uns auf dem zweiten und dem TSV Wulsdorf auf dem ersten Platz fand die Saison aber einen leistungsgerechten Abschluss“, befand Trainerin Sabrina Iwaiuk und zeigt sich zufrieden mit ihren Turnern, die nur mit 0,4 Punkten den zweiten Kürdurchgang an die Siegermannschaft hatte abgeben müssen, insgesamt den Wettkampf aber mit genauso vielen Punkten Vorsprung für sich entschied. Der „Oscar“ für die höchste Schwierigkeitssteigerung ging in der Landesliga an Cüneyt Emir (SGO), der innerhalb eines halben Jahres seine Schwierigkeit in der Kür von 5,5 auf 8,6 Punkte steigern konnte und in der Kreisliga an Dana Bauer (TSV Wulsdorf), die ihre Schwierigkeit von 2,6 auf 4,4 Punkte erhöhte.

